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► Nr.  VO/2020/08808
öffentlich

Lübeck, 11.03.2020

Interfraktioneller Antrag 
Fraktionen:
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion
Geschäftsstelle der SPD Fraktion

Bearbeitung: Marco Bröcker (E-Mail: broecker@cdu-fraktion-luebeck.de Telefon: 122-1060)

CDU und SPD: Verwaltungshandeln in Leichter Sprache
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

26.03.2020 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Antrag:
Der Bürgermeister wird beauftragt, dafür zu sorgen, dass städtische 

1. Informationen
2. Merkblätter
3. Briefe 
 
in der Hansestadt Lübeck für Menschen mit sprachlichen Barrieren in Leichter Sprache zur 
Verfügung stehen, verfasst oder erläutert werden. 

Begründung:
Um Menschen mit Lernschwierigkeiten und ohne ausreichende Deutschkenntnisse ein 
selbstbestimmtes Leben und die Wahrnehmung ihrer eigenen Angelegenheiten auch im 
Umgang mit der kommunalen Verwaltung zu erleichtern, sollten Dokumente, die zu einem 
Verwaltungsakt gehören, mit einer Erläuterung in Leichter Sprache verfügbar sein. Denn nur 
so werden selbstständige Informationsbeschaffung ermöglicht, Unklarheiten und Rückfragen 
bei der Antragstellung vermieden und die Kenntnis der eigenen Rechte und Ansprüche er-
reicht.

Anlagen:


